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der. vorgenannte Kassierer austrat
und an seiner' Stelle , Serr Paul
Wupper im Jahre 130 erwählt
wurde.' Der am 14, Mai letzten
Jahres veröffentlichte Ausweis der

Mal vorbehalteii. wenn das in aus-
führlicherer Weife geschehen kaun.
Die Tägliche Cmaoa Tribüne hat
vor Uurzem das Nebraska Volks-bla- tt

in West Point mit der Tri.
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Aus tzaftlngs!

Hastings. 21. eb. '

Nach kurzem Verhör im County
, flcricht wurde Countyclerk Charles

büne verschmolzen und hat dort in! A-Lll'- F

. ik 5 wi.'.' i! v
Hudson gestern unter der Beschul

" t;'- -r. v.?4 -
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Bank zeigt Kapital und Überschuß
in der Höhe von $30,800.00 und
Depositen in der Summe von $112,
238.08. Große bauliche Veräiide-nmge- n

der Bank wurden 1910 vor-

genommen und die Räumlichkeiten
der Bank der Zeit entsprechend ein-

gerichtet.
Der liberale Charakter der heu-

tigen Verwaltung der Bank, befon
ders aber das Interesse, das ihre
Beamten dem Aufbau der Stadt und

50c

per

lyuart

diaung, eine Anweisung über $883
gefälscht und in Umlauf gesetzt zu
haben, dein Distriktgericht übcrwie

oOc

per
Cjiicn

.Xk J .

Aus West Point.
In seinem Heim starb Dienstag

in aller Frühe Reinold Fischer, der
jüngste Sohn des verstorbenen John
Fischer an der Lungenentzündun.
Der junge Mann, welcher nur ein
Alter von 27 Jahren erreichte, war
in der ganzen Stadt beliebt. Er
wird hon seiner Mutter und mehre,
ren Brüdern und Schwestern be
trauert. Die Beerdigung findet am
Tonnerstag von der katholischen Kir
che aus statt.

In Tenifon. Ja., wurden am
Montag Herr Alfred Rohwer von
dort und Frl. Ella Stieren, Tochter
von Herrn und Frau William Stie-
ren für das Leben verbunden. Das
junge Paar wird in Tenifon seinen
Wohnsitz aufschlagen, wo der Gatte
zu den angesehendsten Geschäftsleu
ten gehört. Wir gratulieren I

I. C. Elliott.

Zum Hauptkomitce, die ' nötigen
Vorarbeiten zu tun, um die Sache in
Ggng zu bringen, und mit der Berti,
macht sich Hilfskomitees zur Seite
zu rufen bei Ausfühnmg der Ein.
zelhciten. erwählte man die Herren
Pastoren P. Matusschka, M. Lehm,
ger. Carl lurth und die Herren
Büß und Schröder bon der Geinein
de in Veatrie. Dieses Hauptkomitee
soll später noch eine Generalver
sammlung zur weiteren Beratung,
falls nötig, ei.ibenlfcn.

Um die Person des großen Re-

formators --und die Bednrtung der
Reformation hervorzuheben und da.s
Interesse der Gemeinden in diesem
Jubeljahr noch mehr zü wecken, wer--

sen. Supervisor Heller, dessen Na,
mm auf der Anweisung steht, sagte

"aus, das; die Unterschrift nicht seine

der Person des Herrn C. I. Elliott
einen fleißigen Korrespondenten, der
über alle Ereignisse in Stadt und
County berichtet.

Bremer.
In dieser Nummer sei vor allem

des Städtchens Beemer im Cuming
Eounty gedacht. Beemer hat eine
Einwohnerzahl von etwa 600 See.
len. Die ersten Ansiedler ließen sich
dort 1885 nieder und das Städt.
chen wurde gleich inkorporiert. Das
Städtchen hat Kirchen und Schulen,
ein Hotel, ein Oöcrnbaus. eine

eigene sei.
Die Handelskammer hat für die
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den Farmen bekunden, hat ihnen die.
Soldaten von Compagnie G vom 5.
Nebraska Regimes, wenn dieselben
von Fort Crook morgen oder Ton
nerÄag heimkehren, einen großen
Empfang geplant. Eine 5!apelle

den Lichtbudervortrage ml Mai und

le Freunde gemacht. Heute steht die
Bank als die erste und größte der
Stadt da, verfügt sie doch über ein
Kapital und lleberschuß von $47..
500.00 und die Depositen der
Bank haben die bedeutende Sum
me von $352,803.94 erreicht.

Die Beamten der erfolgreichen
Bank find: W. A. Holmes, Präsi.

Jmn gehalten werden, welche bewird die heimkehrenden Vaterlands
sonders das Leben und WirkenVerteidiger am Bahnhof erwarten

Pflug fabrik, zwei Banken, ein HospU
tal, eine Mehlmühle, eine Ziegelei
und städtische Wasserwerke und Be
leuchtungsanstalt. Es ist eines der

und sie nach dem Zeughaus ge Luthers behandeln sollen.

Paul S. Mayerhoff. Sekr.leiten, wo sie die Gäste der Bürger oeoemenonen nerwnotpiatze fürbei einem Luncheon fern werden, Jetzt zum Verkauf w führenden
Gemischtwaren- - unö ZNateriallaöen.

dent; James McNamara. VizePräcokal-Aactzttcht- en
Bürgermeister Madget und Richter
Tungan werden bei der Gelegenheit us Fremont, Nebe.

stdent: Paul Wupper, Kassierer; I
S. Severa, Hilfskassierer; A. H
Lallman, Hilfskassierer. ymmmmmmmmmmmmmm 'Ansprachen halten.

In dem Schadmerscchprozcsz von
John M. Baker gegen den wohlha
benden Farmer S. A. Wcsting von

Fremont, 20. Feb.
Die Mitglieder der Fremont Mi,

liz werden heute Abend Gäste bti
?tz',u'mesaw - hatten Verteidigung wie Wall Theaters, und später der Fre

mont Eanöy stachen sein. iAm Sonntag hielt der Missionar
Dr. Albrecht in der Salems Kirche
einen Vartrag über Indien. Indien
ist eines der dan der gütigen Natur
am reichsten bedachten Länder der s
Welt, und es sind unendliche Schätze"
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von dort nach England festesten.
Die unterdrückten Einwohner des

Schlachtvieh und wirtschaftliche Pro
dukte und das Land in der Um-

gegend hat einen Wert von $100 bis
$200 den Acker.

Beemer genießt die-- Auszeichnung
in seinen vortrefflichen Bürgern,
Herrn Paul Wupper, dem deutschen
Bankier und Herrn Wm. Trucker,
dem Besitzer des Departement-La-den- s

die einzigen lebenslänglichen
Mitglieder in Nebraska des Deutsch,
amerikanischen Nationalbundes zu
besitzen.

Die bedeutendsten Geschäfte der
Stadt find folgende, die wir der be.
sonderen Gunst des Publikums in
Cuming County empfehlen:

Tie Beenicr State Bans.
Der Freibrief des State Bank

von Beemer datiert vom Jahre 1800
und das K'apital der Bank zu der
Zeit war $15,000,00. Unter den
Gründern der Bank nimmt der

verstorbene Herr A. D.
Beemer, nach welchem die Stadt be.
nannt ist, die erste Stelle ein. .Ein
Ausweis der Bank vom 28. April
1801, zeigt Depositen in der Snnime
von $32,274.21, dieser Ausweis ist
von Jra E. Williams unterschrieben,
welcher als Kassierer der Bank' im
Februar gleichen Jahres erwählt

DZe NoÄ Zslanö Zöge treffen in Chieags
am La Sslls Bahnhof ein unö fahren
auch öafelbft ab; im Herzen der Staöt,
in der besten Oage.

Cchtullzüge täglich von Omalja: ,

5 Nockh Mountain Limited" 2:00 m.

Chicago Tay Exprefz" 6:00 a. mu

Chicagli'Colorado Erpreß" 3Ä3 p. m.

,,CH!cagoNebraska Limited" 6:08 v, m.

Salon und StaatSzimmer.Schlafwagen, Strecksessel
Cars. Coaches, Ausfichtswaggons, SpeisewagonDienst.

Verbindungen in der Englcwooö Union Station .(63.'
Straße) mit den Schnellzügen der östlichen Städte.

Automatische Vlocksignale.
Feinste nd -- modernste, A l l S t a h l Ausstattung.

Vsrzögkicher SMsewagnk'Dienst.''

Fahrkarten, Vsrausbestellungen und

Landes aber müssen Not leiden,

'Anklage soweit ihre Beweisführung
beendet, daß der Fall gestern nach,
mittag an die Großgeschworenen
ging. Baker hatte Westing auf
$1 50,000 verklagt, weil dieser sich

angeblich gegen seine Frau vcrgcm.
gen haben fall, als sie Pächter von
einer der Westmg'schen Farmen wa.
ren.

Wie aus Washington gemeldet
wird, ist daselbst das sechsjährige
Töchterchen von M. L. Corcy von
hier, der sich mit seiner Gattin g
genwärtig in der Bundeshauptstadt
nöshält, von einem 'Hunde gebissen
worden, der nach wenigen Tagen
starb. Ta man nicht genau weiß,
ob der Hund die Tollwut hatte, ist
das Kind vorsichtshalber in Behand
lung gegeben worden.

Ein erwachsener Wann verdient"
dort l!c den Tag, und kann dafür
nicht das zum Leben Notdürftigste

Neue Choleraforschung.
Ueber die Tragweite der Entdek

kung von Professor SanareÜi in
Rom auf dem Gebiete der Cholera
forschung machte der Direktor deS

Pariser Pusteur-Jnititut- s. Dr. Mar
tin, einem Mitarbeiter der .Tribu
na" einige Mitteilungen. Der franzS.
fische Gelehrte hält den Nachweis, daß
der von Noch zum erstenmal aufge
fundene Cholerabazillus nicht mi!
den Speisen und Getränten in de?
Magen und von da in die Gedärm,
gelangt, sondern von der Munöhöhli
aus durch die Lhmphdriisen an der
Ort feiner verderblichen Wirksamteii
geleitet wird, für außerordenz.lick
wichtig, 'da damit der. ganze Prozeß
des Choleraausbruchs eine neue Be
leuchtung erfährt. Nunmehr ist nam
lich'eine Erklärung dafür gefunden
warum unmittelbar nach dem Auft-
reten einer Epidemie gerade dicjenü
gen hingerafft werden, bei denen oi,
Darmtätigkeit sowieso nicht regelrecht
funktioniert, ferner warum die Kml
hcit am häufigsten nach dem Nacht,
essen auftritt, wenn der bon ihr Be.
fallene schwer verdauliche Nahrung zu
sich genommen, ferner warum in
Seuchenzeiten stets am Montag, den'
Tage nach dem Sonntag, wo dei
Mensch sich leicht zu Verstoßen gegen
die Gebote der Mäßigkeit verleiten
läßt, eine Zunahme der Krankheus,
falle zu konstatieren ist. und schließe
lich, warum in Cholerazeiten gewiss,
schwer verdauliche Speise wie Austern
und unreifes Obst fast sicher den Tot
bringen. Man kann nun auch ver
stehen, warum viele Leute sich de,
Ansteckung aussetzen dürfen und mit'
ten unter Kranken leben, also dep
Bazillus ebenfalls aufnehmen können'
ohne das geringste Zeichen von Um
Wohlsein zu spüren. Durch Sanarel.

kaufen. Nur wenige Leute kön
nen ihre Kinder zur Schule schicken,
und oft kommt es vor. daß Kinder
vor Hunger m den Schulen ohn- -

.v.,.. (vvj im. s..
inuujiiu weiucu. vjiiuiai 1 1 vas
Land, in welchem periodische Hun
gersnöte die Einwohner in Massen
hrnrafren. D:e Herren" von

Kussierer Paul Wnpper.
Es ist eine allgemein zngestandene

Tatfache, daß die Blüte der Bee-
mer State Bank zum großen Teile
der Tüchtigkeit und Beliebtheit ih

dien aber mästen sich dabei. 7ftiirFJohn 21. Williamson ist gestern m
im Alter von 71 Jahren nach län-

gerem Leiden gestorben.

AuÄimfte im Rock Island Reife.
Vureau, 1823 Fcumam Strsßs, oder in
der Union Station.

I. S. MeNakly
Division PassagierMgent

Tel. Douglas. 428

res Kassierers Herrn Panl Wupper
wurde. Im Jahre 100? wurde das zu verdanken it,v Herr Wnpver utI. K. May sterb gestern früh nach
Kapital der Bank auf $30,000.00 Ächt nur ein gründlich gebildeterzweiwöchentlicher Krankheit an Lun

genentzündung. Finanzmann, er ist aiich ein vor
trefflicher Bürger und ein edler

erhöht. Das folgende Jahr gehört
zu den schwärzesten in den Annalen
der Bank, und hat mehr oder weni.

Beim Scheuen seiner Pferde wur
de Ale; Holmberg von seinem Wa-

gn geworfen und augenblicklich ge--
1 !ni"''i!it!imiiTOpifir!i(jsi'nii'

iliiUteliiuiiiju-iWiuiiUatüi-
iro,z es oeuimzen imniiies; ern

Mann, der seiiicnl deutschen Namenger einen geschäftlichen Stillstand der
Bank zufolge gehabt, von welchemtötet. Ehre macht. 5!ein.SSundcr, daß die
sich die Bank schnell erholte, nachdem Bürger von Beemer und der ganzen

Umgegend zu ,hm unbedingtes Wer
. M, A. Priestly hat sich soweit von
feiner La Grippe erholt, daß er sei.
nen Pflichten in der Office der
Nordwcsteru Bahn Genüge leisten
kann.

lebte etwa sechs Jahre in Knor Co
trauen besitzen, das in dem Aufblü
hen der Bank so merklich zunr Aus
druck kommt.

Herrliches Geschenk für unfere ceser für
die Gewinnung eines neuen Abonnenten!

Oiek'akrtcker

Er sowie seine Frau und sechs 5!iii
der erfreuen sich allgemeiner AchtungFrank Fuhrodt hat ein Grundstück und Liebe. Seine Beerdigung fand

Ueformationsfeier
in Bestriee, Aebr.!
' Firth. 19. Feb. 1917

Ani 16. Februar fanden sich Pa
stören und Geineindevertreter aus
i) lutherischen Genreinden der Syno'

dalKonferenz in Beatrice, Nebr., zu.
sammen, um über eine gemeinsame
Neformationsfeier zu beraten. , Das
Ergebnis dieser Beratungen sei im
Folgenden kurz angeführt:

Man beschloß, eine gemeinschaft-
liche öffentliche Feier zu arrangieren
und zwar, wenn möglich, am Sonn
tag, den 22. IM, in der Stadt Bca
trice. Diese fei für eine solche Feier
der gelegenste Ort, sie biete genü-
gend Raum und Unterkunft für

-8- 000 Menschen in ihrem schatti-g-e

Chatauqua Park mit einem ge
rämnigen Auditorium, Ferner ei

uigte man sich dahin, zwei Fest
gottesdienste abzuhalten: um 19 Uhr
morgens den ersten, wobei die deut
sche Hauptrede, einer kürzeren eng.
lischm vorausgehen soll; im Nach,
nuüagsgottesdienst km 2 Uhr da
gegen soll eine kürzere deutsche Ne
de der englischen Hauptrede fol-

gen. Als Festpredigcr sollen promi
nente Professoren oder Kanzelredner
aus der Missouri und Wisconsin St?
noden geladen werden: die Ersatz.

am 11. Februar statt. Pastor A.
Da ist bor allem die Beemer State

Bank, der wir Mi dieser Stelle einige
besondere Worte widmen, dann diespickcrmann leitete die Leichenfeier

lichkeiten. WEUTSCHLANFirst National Bank of Beemer, in
welcher' eine Reihe der bekmintenAm 14. Februar wurde John

cm der 15. und Broad Straße ft

und wird auf demselben ein
Wohnhaus für sich bauen.

George Rom ist von seiner ehe
maligen Frau, die seitdem Charles
Hansen geheiratet hatte und auch von
diesem wieder geschieden wurde, ver-

klagt worden, $20 per Monat sür
die Erziehung ihrer Tochter bei.

Wcnnekamp im Alter von 53 Jahren Teutschen des Couniy's interessiert
sind.aus dieser Zeitlichkeit gerufen. Er

hinterläßt eine liebs Frau und sie. Die Firma. Win. Drucker & Co..
ist das hervorragendste Geschäft sei
ner Art in der Stadt und im Coun

kam von Bancroft
feinem Vater die

ty. Herr Drucker ist ein Deutscher,
sonder Furcht und Tadel, ein Mann,

zusteuern,
v Otto Köhler
zurück, wo er
letzte Ehre gab.

ben gute und tüchtige Kinder. Die
Trauerfeierlichkeiten fanden am 16.
Februar um zehn Uhr vormittags
im Hause des Verstorbenen Patt. Pa
stor A. Spickermann sprach die
Worte des Trostes zu den Leidtra
genden. Tie Leiche wurde dann
nach Pender genommen, 100 die Be

auf dessen Wort man banen kann.
Die Eijenmarenhandlung von

Ernst L. Fried kann auf's wärmste
empfohlen werden. Der Besitzer,

us orjcyungen wird vor allem di,
Richtigkeit der Ansicht gestützt, daß
das Anticholeraserum unter die Hau,
eingespritzt werden muß, wenn tf
wirksam sein soll; bis jetzt gab tt
nämlich viele Fachleute, die Zweifel
in dem Sinne geltend machten. bi
die Immunisierung des Organismus
kaum auf die Mitroben e!nzuwlrkei
vermöchte, da man annahm, daß fi,
sich im Inhalt der Gedärme und ich?
an deren Wänden vermehrten. I,Zukunft wird man nicht mehr sovie'
Mittel an die antiseptische und des.
infizierende Behandlung der Gedär
me wenden: in Epidemienzeiten Wirt
die Prophylaxis, die dem Ausdruck
der Krankheit entgegcnwirkende Tä.
tigkeit in erster Linie in der periodi.
schen Desinfizierung der Mundhöhl,
bestehen, sodann in der Peinlichen Be
obachtung der strengsten hygienischer
Regeln bei der Nahrungsaufnahm,
und drittens in der Entfernung alle,
Darmkranken und zu Blinddärmen:
Zündung Neigenden von den Seuchew
Herden. Man darf auch erwarten, daf
die Entdeckung Sanarellis der Wis,
senschaft das Mittel liefern wnd. di,
Ursachen und die '

Entwicklungsmög,
lichkeit anderer KranZheiien zu er
hellen, die man bis jetzt als bloß,
Darmübel zu bezeichnen und zu be
handeln pflegte.

Am 21. Februar werden die Her
manns Söhne ihren jährlichen Mas
kenball in ihrer Halle abhalten.

Der Motor, welcher des Morgens
von hier nach Lincoln geht, streikte
heute 'mal wieder und so mußte die

Herr Fned ist ein Mann von gründerdigung unter der Leitung des
Herrn Pastor Nitzschke stattfand. ucher kZachkenntms, oer früher in

R. C. Dierks ut von einer Reiie Omaha in einer der bedeutendsten
nach Omaha und Stanton zurück.Bahn eine Dmnpfzug installieren. Handlungen dieser Art tana war

und der sich in Beemer eines zunehEs scheine auch hier Prohibiti
onisten zu sein, welche es nicht per

männer jedoct)' werden aus unserem
eigenen Kreise in Nebraska be-

stimmt werben. ;

Für die Ucbernehnnmg des mu-
sikalischen Teils beschloß , nmn die

Kapelle aus Bremen, .Tfans., einzu
laden, um den Gemeindegcsang zu

menden Geschäftes erfreut. Er führt
Vater McNamara war am letzten

Montag bei Verwandten in Wisner
zu Besuch.

Die Herren A. C. und E. F. Fil,
ein Lager, wie man. es in einerrragen rönnen, carj Wyisrey zum
5lleinstadt selten findet.Privatgebrauch auch nicht per Post

ter waren zum Einkauf von Warm Die W. T. Fried Bauholz, undin den 'Staat geschickt werden soll.
in Chicago. Kohlenhandlungsfirma ist ebensalls

warm zu empfehlen. Die FirmaNachrichten aus County Attorney Peterson von
Wausa war am lehten Dienstag in führt ein großes Lager und sichert

Geschaftsangelegenheüen in - derBloomfkelö!

Noch immer halten sich die Leute

ihren Kunden reelste Behandlung.
Weft Point.Stadt.

Das Geschäft von F. L. BoyerDie Hernnannssöhne beteiligten
sich an dem Leichenbegängnis vonüber den schlechten hiesigen Eisen von West Point, Plumber und Hei

bahndienst auf. Das Nichtige, würde
zungsanlagen, ist

' unseren Lesern

tarnt. Auch ein Massenchor, besten

Leitung' Pastor M. Lehninger über-

nehmen soll, wird organisiert ' wer.
den zum Vortrag passender Fest-lieber- .-.

' " '

Tie zu erhebenden Festkollektcn
sollen nach Zahl der beteiligten Ge
nzeiuden, pro rata, verteilt werden
in die Jubilaums.Fonds der Mis
fonri und Wisconsin Synoden. Tie
Ncberschüsfe von den Eß- - und

sollen in gleicher
Weise verteilt werden, in die Kassen

für arme Studenten beider Syno-de- n.

Für Beköstigung sollen alle
Familien selbst sorgen.

Von Pauk König ,

Kapitän des Untersee-Frachtschiff- Deutschland.

Erzählung der Reise des ersten
von Bremen nach Baltimore
und seiner Heimfahrt

Das weltgeschichtliche Ereignis von dem kühnen Seefahrer
in spannendster Weise geschildert.

Das Buch wird sofort unter die Klassiker der SeeLiteratur
eingereiht werden. Kein Fabelbuch ksnn sich mit ihm ver.
gleichen.

In nterhaktendem Crzahlertone wird dem Leser von dem
Werden des Gedankens erzahlt, von der Erbauung des Schiffes
und von der Erregung der Abfahrt. Dann wird der erfolgreiche
Durchbruch, an englischen und ftanzösischen Kriegsschiffen vorbei,
die gefahrvollen Abenteuer der Ozeanreise und die Ankunft in
Bswmore geschildert, die Kapitän Köiiig zu einem Helden der
Geschichte gemacht haben.

Sachlich hat der unerschrockene Kapitän den enthusiastischen
Empfang verdient, der ihm bei seiner Rückkehr in Bremen be.
reitet wurde. Sein bemerkenswertes Buch wird bereits in sechs

'

Sprachen gedruckt.
. Dieses interessanteste Buch der Gegenwart wird nur un

seren alten Lesern kostenfrei zum Geschenk verabreicht, die uns
eme neuen Leser "mit $5.00 auf eine jährliche Bestellung
zusenden.

Die Tribüiie verkauft auch das Buch zum Preise von
$1.25; mit Porto $1.35.

Die Tribüne hat mit den Serausgebern des Buches, der
Heyrft's International Library Co. das Abkommen getroffen
für den alleinigen Verschleiß des Buches in dieser Gegend
Me Profite werden nach Vereinbarung mit Kapitän König dem
Matrosen-Pensionsfon- b der Deutschen Ozesn-Rheder- zufließen.

Das Werk ist reich illustriert. Lnnen-Einban- d. Ein Herr.
licheS Weihnachtsgeschenk.

V!n sende uns sofort einen Leser und sichere sich daZ un.
.vergleichliche Buch. .

Tägliche Omaha Tribüne,
Omaha, Nebr.

Bestellzettel zu verwenden bei Einseudugg eines enea Lesers.
Einliegend finden Sie $5.00 für die Ziisendng der Tag.

lichen Omaha Tribüne auf ein Jahr an nachfolgenden neue
Leser. Senden Sie mir als Vergütung öas Buch: Die ftatet
der Deutschland' von Paul König,

Name des neuen LeferS ...... .-.

Name des Emsmoers .M, .. .. ... . . . ... . .

Ort und Staat .....
Wresle .l Mmu

sem, wenn der Commercial Club ei
nen kräftigen Protest cm die richtige
Aoreste gelangen lassen wurde.

Am 12. Februar starb hier Chri
Neues Oeben"

durch Caösmene!stian
k F. stuehl. ' Der Verstorbene

wohnte etwa sieben Meilen nord.

ohn Wennekamp.
Der Eifeiibahnkonduktcur F., A.

Salmen wird) nach Wayne übersie.
dein. .

Minnie Volpp, die sich wegen tu
ncr Vlinddarmcpt'ündung einer
Operation in Sj' City unterzogen
hatte, hat die peration glücklich
überstanden und befindet sich den
Umstanden gemäß .wohl.

Theodor Eck war in letzter Zeit
auch unter den Lkranken. Die In.
fluenza scheint sich hier bei schönem
Wetter am liebsten ihre Opfer mls

westlich von der Stadt. . Er war auf

hiermit warm empfohlen. Herr Boy
er ist ein in jeder Beziehung tüch

tiger und vertrauenswürdiger Ge-

schäftsmann.

'Stürzt die Treppe hinab.
Albion, 21. Feb. Colonel C.

G. Barns. Redakteur des Albion
Argus" hatte das Unglück, im Poyn
ter Block die Treppen hinunterzu
stürzen, wobei er sich an Schulter
und Körper schmerzhafte Vcrlctzun.
gcn zuzog.

Neues Leb durch ade!
17, Mai 1913,

eebrter Lerr: Turck bai (Einnehmen bonder nsel Fehrmarn geboren und
Sadomcire Tablels errang ich mi"r neues
iiebeu"! war letzten Winler geiSHrlich an La
lörippe krankt u:w die Medui des Arzte
bulf nim. Ich fa! Eavomeiie ffc meinen
ffall em?wi,Ie,i und fiel; mir dieselben 20
V.Keüm weit iSiicken, I4hem id tiek!K?nDas schreckliche Hindernis

des vergifteten Blutes!
erst eine Bocke gebrauche, ü!le ich bereilj
eine bedeutende Btswruila, bade Appetit mi
tGlake wie ein Csuaiing. Bitte mir bai '
sundheitsbuch zu seiwen. H,sch!end,zufuchm.

Die hiesigen Hochschüler besiegten
H, Penmngton, H!?arlii. rk.

aaUmtm ist bextrekflich!
lu. linier 161stam letzten Freitag die von Creigh.

Bei der Arbeit verunglückt.
North Platte, 21. Feb. Der

Elektriker Henry Cohagen stürzte
infolge des Reißens eines Strickes

Tie Nsfchuldigen leide selbst bis ins ton.
Am 15. Februar beging Tom

Werte Zerren: Bitte um Z!,,'enung Ikres
efudlett,b!ches: bbe"zdctzt die zweite Tchack

tel l?adon,e, Tubits. Dicellrn jind u
iibertrcsjiich sür nervs Persmie, Jdr erge
bener, D, McBcide,

dritte nd vierte Mied, aber jetzt

ist Hoffnung in Aussicht. Lindscy Selbstmord. . Lindsey botte
121 NortI, Str., Rochesler, St. A.schon einige Sachen nach Job Trie.

weilerS Farm geschafft, die er vom (fabtmtnt lf irn ins die Zuhrl
Keeöite joerrcn: - Ad rn idit inir in

Marz an bewirtschaften wollte.

wird seit Lk fünfzig Jak? witaoäj; ist
tti pflunztich und KM ifolut kein Che
mttalien. Hilft schnell, indem H die Kiste t
Blut wirksam dertreibt und dasselbe bestens
reinigt.

Wiiklich derzweiselnde JSlle dou rerbi
BluwerqilMns wurde schlicklich rtt S. 8. C.
dMünstg ghe'lt nd eS srllte kein Fall als
unheilbar bezeichnet werde,,, ehe man einen

rundliche Besuch it dieseck wunderbaren
Heilmillei machte. S. S. . wirkt alt e

engjst (iit alle ?kili:iireiljchkejlkn. Schält
Itch l alle rsotiieken, tat Haupt unsere,
medizinischen Abteilung ist eriie iercit. n
ftaarn Übet Ihren eigenen ffall HUis kästen.

von einer Telcphonstange, an der er
Verbesserungen der Leitung vorneh-
men sollte. Er war mit dein des-Irische- n

Leitungsdraht in Berührung
gekommen und wurde bewußtlos.
Als seine Kameraden ihn herabzie.
hen wollte, riß der Strick. Coha
gen stürzte und brach den Schädel.

siue bcjngli der Cudomene jublcis- - er
imiti'ii. Ich ab eine SAciildl detidften
und sie eisen mir an die Sich,, ? suhle

beiier und werl it inen Uitbraudi
Ueber die Ursache des Selbstmorde?
Nt zur Zeit, wo mir diese Zeilen

oriflI)ien, b,s ich (jefaiid din. J!ien bfien
Bnoia wuir!ei,i, zehner lUDWmiwoU,

Ek jst eine altbekannt Tatfach, das, die
fiinm ja iit mnetn Jbr Vöt M601
inöffrn und doch kann man diese Wabrkeit
nSt Vtii saskn. Ti Sttibun, pkvüscher
Mangel ist ein Hindernis, u,it bem Tausende
de Lebenskampf ausnebmen niüüni.

krosel sind tto5s die ftchtiarZte dies ,rb
lien Armikheiieii, doch gibt es noch diel
iQTtCli&m, btSf dsrch da Mut von nafd? ande EenNo kelfam werden,

an w,!Kem Iitjt Sie leisen,
S. k. L. weckt Hsifüung-n-

. Tie'es Nikel

schreiben, noch nichts bestimmtes be
'

kannt. i. JisliBfnn,
1327 ?m rr Leiwer. Solo.

ToiU- Alle ?!iJO!tKfen berfaiKm fe'aho- -
Das kleine Äinhchen von Hans

Tos; hiftie kürzlich starkes Lungen . Ort und Staat inmene jitolel?, bat etvl eines üfreorrnafn
ren S'.rjif!- für erv?tkkate Haue. Stht
?il nihSli bai ritbt URK di,

qmi Nk ki r Ciiiii(Um ln? cftt erdallen tocrluna ltrnn ei
nn.li Einern o'dtn 'Jun,,fn Xitue trtm
Ciniite. i'j.'sl feerii ,, $x UtitfKdni'l
vn (. ii. t kuriert eine fetfuünua

i einem jutfe.

rieder. Die Krankheit ist vt aber
frei ja beantworten, Echreibt beut noch an
die fereift Eperisi Cs., S Lirifl ZUsi!ory,

tilliiia, Gu. hir inneren tieii e&ir Ihr rl bc& im
Herstellern jri,ck, und ist berneqrlt.

Avenvukchm. tjTSSi


